
 

Seniorenbeirat der Stadt Tornesch 
 
15.5.2014, 15:00 Uhr - öffentliche Sitzung 
Rathaus Tornesch – Sitzungssaal 2. OG 
Sitzungsprotokoll: 15:00  bis 17:30 Uhr  
 
Teilnehmer: 
 
Bruno Dörling 
Georg-Günter Haese 
Jürgen Hesse 
Ralf Fromhein 
Siegrid Pallas 
Werner Ruckenbiel 
Ralf-Michael Schmidt 
Heinrich Schopnie 
 
 
                                        TAGESORDNUNG 
 
1.    Begrüßung und Eröffnung der Sitzung 
2.    Feststellung der Tagesordnung 
3.    Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Seniorenbeiratssitzung vom 16.1.2014 
4.    Seniorenfragestunde 
5.    Anträge von Mitgliedern des Seniorenbeirates 
6.    Beschluss zur Entsendung eines Vertreters und eines Stellvertreters 
        zum Kreis + Landes - Seniorenbeirat 
7.    Bericht von Herrn Fromhein 
       Aktivitäten des Kreis - und des Landesseniorenrates 
8.    Bericht von Herrn Fromhein Seniorenbeirat Uetersen 17.3.2014 
9.    Neue Satzung des Seniorenbeirates wurde beschlossen 
       ( siehe Seite Seniorenbeirat im Internet ) 
10.  Verkehrswegeplan 
11.  K22 
12.  Lärmschutzverordnung 
13.  Straßenreinigung / Laubentsorgung gegen Gutschein der Stadt  
14.  Berichte aus den Ausschüssen   
15.  Bekanntmachung im Schaukasten am Bahnhof  
16.  Verschiedenes 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
 
 
Genehmigung der Niederschrift 
 der öffentlichen Seniorenbeiratssitzung vom 16.1.2014  
 

1. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung 
  
        Sitzungsbeginn 15:00 Uhr 
      Sitzungsleitung: Ralf Fromhein 
     
 

2. Feststellung der Tagesordnung 
Die mit der Einladung verschickte Tagesordnung wird angenommen.  
   
 Herr Hesse weist darauf hin, dass im letzten Protokoll bezüglich § 6 Abs. 1 –
Wahlverfahren der neuen Satzung des Seniorenbeirates- 
Der Beschlussteil“ oder durch Aufruf in der Presse“ zu streichen nicht mit aufgenommen 
wurde. Durch die fehlerhafte Weiterleitung des tatsächlichen Beschlusses wurde die 
neue Satzung nicht im Sinne des Seniorenbeirates gefasst. 
 
3. Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Seniorenbeiratssitzung 
    vom 15.5.2014 
 
Herr Hesse schlägt vor, dass die Protokollführerin vor Beschlussfassung den 
entsprechenden Text noch einmal vorgelesen bekommt. 
 
Herr Hesse weist darauf hin, dass im letzten Protokoll bezüglich § 6 Absatz 1 
- Wahlverfahren der neuen Satzung des Seniorenbeirates-  
sein Vorschlag„ oder durch Aufruf in der Presse“ zu streichen nicht mit aufgenommen 
wurde. 
 
Das Protokoll wird mit dieser Änderung einstimmig angenommen. 
 
4. Seniorenfragestunde 
 
Herr Dörling berichtet über den Notfallausweis, der hilfreich für den 
Krankenhausaufenthalt ist.  
 
Herr Krüger – Tornescher Bürger- berichtet über die Geschwindigkeitsbegrenzung 
vom Ortsende Tornesch – Friedrichstr. - nach Heidgraben. Hier ist das Tempolimit 
 auf 80 Km/h gesetzt. Herr Krüger schlägt vor, dass  das Tempolimit einheitlich von 
Ortsende Tornesch bis Ortsanfang Heidgraben auf 50 Km/h gesetzt wird. 
 Der Seniorenbeirat wird den Vorschlag an die Verwaltung weitergeben. 
 
 



 

5. Anträge von Mitgliedern des Seniorenbeirates 
 
Hierzu gibt es keine Anträge. 
 
6. Beschluss zur Entsendung eines Vertreters und Stellvertreters zum Kreis - und Landes                                 
Seniorenbeirates 
 
Herr Dörling hat seinen Rücktritt aus gesundheitlichen Gründen erklärt. 
 
Vorschlag für den Kreis: Herr Ruckenbiel 
Vertreter: Herr Fromhein 
 
Vorschlag für das Land: Herr Fromhein 
Vertreter: Ralf-Michael Schmidt 
 
Abstimmung: beiden Vorschlägen wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
7. Aktivitäten des Kreis - und Landesseniorenbeirates 
 
Bericht von Herrn Fromhein 
 
Landesseniorenbeirat: 
Am 6.5.2014 wurde ein neuer Vorsitzender Dr.Heinz-Dieter Weigert gewählt. 
Als vertretungsweise Delegierter hatte Herr Fromhein Stimmrecht. 
 
Kreisseniorenbeirat: 
Am 12.5.2014 hielt Dr. Rossmann ( SPD Bundestagsabgeordneter) einen Vortrag. 
Als vertretungsweise Delegierter hatte Herr Fromhein kein Stimmrecht. 
Delegierte müssen vom Kreistag bestätigt werden. 
 
 
8. Wohnen im Alter 
Bericht von Herrn Fromhein 
 
Am 17.3.2014 tagte der Seniorenbeirat in Uetersen. 
Frau Kleinert vom Seniorenbeirat Elmshorn hielt einen Vortrag zum Thema 
„ Wohnen im Alter“. 
Spezielle rechtliche Fragen von Wohngemeinschaften wurden nicht besprochen.    
 
 
9. Neue Satzung des Seniorenbeirates 
Vom Rederecht der entsandten Mitglieder des Seniorenbeirates sollte Gebrauch 
gemacht werden. 
 
10. Verkehrswegeplan 



 

Die IG Südtangente hat angekündigt diesen ggf. gerichtlich einfordern zulassen. 
Die Zahlen der ausgezählten Fahrzeuge wurden Herrn Fromhein zur Verfügung gestellt. 
Herr Hesse erinnert, dass im Lauf der Erstellung des Verkehrswegeplanes eine 
Bürgerbeteiligung vorgesehen war. Es stellt sich die Frage, wann die angekündigte 
Bürgerbeteiligung vorgesehen ist. 
 
11. K22 
Die Ratsversammlung hat eine Resolution verabschiedet und den Ausbau gefordert. 
Die CDU  sammelt Unterschriften für den dringenden Bau der K22. 
Der Planfeststellungsbeschluss muss abgewartet werden. 
 
12. Lärmschutzverordnung 
Herr Fromhein berichtet von der Lärmschutzverordnung vom Kreisel Neumann bis 
Hamburger Str.  
 
13. Straßen und Laubentsorgung gegen Gutschein der Stadt 
 Die Laubentsorgung der städtischen Bäume ist vorgesehen. 
An ausgewiesenen Stellen wird das Laub (in blauen Säcken) abgeholt. 
Gehölz/Äste von privaten Personen (Gutschein 3 cbm) können bei Johannsen abgegeben 
werden. Das private Laub jedoch nicht. 
Die Seniorenbeiratsmitglieder  sollten ggf. einen Antrag für die August Sitzung 
formulieren, ob eine Laubentsorgung gegen den Gutschein vorzusehen ist.  
 
Berichte aus den Ausschüssen 
 
14. Bauausschuss 
Herr Schopnie berichtet vom Bauausschuss vom 3.2.2014 
Der Bau der Fahrradgarage (Bahnhof) wird verschoben, da der Bau des neuen 
Sportplatzes vorrangig  ist. 
Die Sanierung der Straße Esinger Moorweg ist verschoben worden. 
Die Hundekotentsorgung ist ein Problem, aber man hat keine Lösung hierfür. 
In den Spielstraßen wird leider oft viel zu schnell gefahren. 
 
Herr Fromhein berichtet vom Bauausschuss am 3.3.2014. 
B Plan 87. An der Kirche wurde kein modifizierter Schattenplan eingefordert. 
Hier ist eine Bürgerin (über 60 Jahre) betroffen. 
Herr Schopnie war bei der Sitzung Bau und Planungsausschuss am 2.12.2013 
nicht anwesend und hatte weder seinen Vertreter noch den Vorsitzenden informiert. 
Zur öffentlichen Auslegung am 14.1.2014 war Herr Schopnie nicht anwesend. 
 
Hauptausschuss 
Herr Schmidt berichtet, dass es keine weiteren Punkte zum Hauptausschuss gibt. 
 
Ratsversammlung 
Herr Fromhein berichtet von der Ratsversammlung am 18.3.2014. 
Es gibt eine Resolution aller Parteien zum Ausbau der K22. 



 

Satzung des Seniorenbeirates wurde beschlossen. 
 
15. Bekanntmachung im Schaukasten am Bahnhof. 
Die Internetseite des Seniorenbeirates „aktuelles“ sollte vergrößert und in den 
Schaukasten ausgehängt werden. 
Herr Haese bestückt den Schaukasten. 
 
16. Verschiedenes 
Besetzung des Umweltausschusses/Vertreter.  
Wahl eines Delegierten. Kein Seniorenmitglied stellt sich zur Wahl. Somit entfällt die 
Teilnahme des Seniorenbeirates in diesem Ausschuss.  
 
Herr Fromhein berichtet über den Stammtisch der CDU am 23.3.2014 
Leider war Herr Fromhein einziger Besucher. 
 
Herr Fromhein berichtet über die Einladung der DRK am 16.4.2014. 
Der Bürgermeister Krügel stellt die Bauvorhaben in Tornesch vor.  
 
 
Herr Fromhein berichtet über den erforderlichen Lärmschutz der DB.  
Die Bahn muss für einen Lärmschutz sorgen. Eine Informationsveranstaltung zu den 
Maßnahmen wird am 2.7.2014 Im Pom. 91 stattfinden.  
Uhrzeit wird noch bekannt gegeben. 
 
Herr Fromhein berichtet, dass die Ruhestandsbeamten sich auflösen, da nach 
dem Rücktritt des Vorsitzenden kein neuer Nachfolger gefunden wurde. 
 
Herr Fromhein berichtet über den Verbleib des Weihnachtsbasars am Rathaus. 
Beschluss der freien Wohlfahrtsverbände am 27.2.2014. 
Herr Lichte berichtet, dass die Überlegung einen anderen Standort des 
Weihnachtsmarktes zu finden daran scheiterte, dass die Möglichkeit der  
Stromversorgung und Toiletten am Rathaus geeigneter als anderswo ist. 
 
Es gab keine weiteren Wortmeldungen 
 
Die Sitzung wurde um 17.30 Uhr beendet 
 
 
Protokollführerin: gez. Siegrid Pallas 
 
 
 


